
1. Mannschaft / Spielbericht vom 25.10.2008 
 
 
1. Kreisklasse: ATS Nahmer II – VfL Eintracht Hagen = 3:9 
 
 
>>> Starke Leistung- nette Gastgeber- 2 Punkte + Tabellenführung- Was will man mehr? <<< 
 
 
Mit einem starken Auftritt konnten die Texaner am letzten Wochenende den ATS Nahmer II 
mit 9:3 bezwingen. 
Und auch hier überzeugten mal wieder die Doppel. Grbesa/Xenitidis sowie Skrinjar/Kibrisli 
lieferten 2 tolle Spiele ab und gewannen beide. 
Schaut man sich jetzt mal die Doppel-Rangliste an, da muss ich zugeben, dass ein oder andere 
Freudentränchen kullerte mir schon übers Bäckchen. Unsere beiden Spitzendoppel sind noch 
mit 6:0 ungeschlagen und belegen hier die Plätze an der Sonne (siehe unten: neue Rubrik) !!! 
Leider zündete an diesem Tag das Doppel Elsner/Schmidt nicht. Man kassierte hier eine 
verdiente 1:3 Packung. 
Aber Einzel wurde ja auch noch gespielt. 
Hier entpuppte sich das obere Paarkreuz an diesem Tag als unbesiegbar. 
Dominik Skrinjar machte seinem Ruf als „Ratte“ alle Ehre und konnte die Leistung aus dem 
Doppel bestätigen. Er gewann beide Spiele mit 3:0. 
Besonders erfreulich war, dass unser kroatischer „Michael Wendler“ Oli Grbesa sich nun 
auch spielerisch an der Saison beteiligte (zwinker,zwinker ne)!  
Hier kam zum ersten Mal seine neue Waffe ins Spiel, der Akkido. Allein der Name verursacht 
bei mir schon ne Gänsehaut. Olis Leistung tat dem dann auch kein Abbruch. Mit einer klasse 
Leistung konnte er beide Spiele für sich entscheiden. So wollen wir dich sehen. Kämpfen bis 
zum umfallen.  
Dann durfte die Mitte ihr Tänzchen aufführen. Während Elsner sein Spiel solide mit 3:0 
gewann, hatte es Xentis mit einem gut aufgelegten Thorsten Kircher zu tun. Dieser verlangte 
ihm alles ab und zwang ihn in den Entscheidungssatz. Trotz einer tollen Aufholjagd musste 
sich Xentis hier mit 2:3 geschlagen geben. Aber trotz der Niederlage kann man unserem 
Griechen eine gute Leistung bescheinigen. Also liebe Bild-Zeitung, Eintracht hat keine Krise 
in der Mitte. 
Den Schlusspunkt durfte dann mein geschätzter Kolleg Elsner setzen. Er musste dann gegen 
seinen persönlichen P&C- Berater Thorsten Kircher ran. Hier konnte er das Spiel mit 3:0 
gewinnen und bestätigte seine gute Form. Auch der Kollege Elsner hat übrigens einen Platz 
an der Sonne inne- siehe unten ! 
Last but not least widme ich mich dann dem unteren Paarkreuz. Unser zypriotischer Hengst 
CaNoS Kibrisli hatte es mit Tim Frerichs zu tun. Dieser zeigte eine sehr gute Lesitung und 
musste sich dennoch mit 1:3 geschlagen geben. Auch CaNoS belegt übrigens einen Platz an 
der Sonne. Mit einer Bilanz von 7:1 ist er stärkster Spieler der Liga im unteren Paarkreuz. 
Und dann haben wir ja noch Schmiddi-Schmiddek-Schmidt.  
Mr. „ach das ist hier so dunkel, ich seh nix“ ! Ob es daran lag? Ich hatte das Gefühl, dass 
wenn es noch heller gewesen wäre, ich Sonnemilch mit Schutzfaktor 100 benötigt hätte.  
Aber auch ich kann mich irren. 
Wobei wohl die gleiche Aussage gekommen wäre, wenn er im Westfalenstadion bei vollem 
Flutlicht aufgelaufen wäre. Vom Gefühl hatte er meiner Meinung nach wohl eher ein 
schlechtes Feeling. (grins)! 
 



Nach dem Spiel hieß es dann bei leckerem Bierchen den Tischtennis-Abend so langsam 
ausklingen zulassen. Dafür möchte ich mich hier auch nochmal beim tollen Gastgeber 
bedanken. Freue mich schon aufs Rückspiel. 
Nachdem Tischtennis-Abend folgte dann noch ein weiteres Highlight. 
Die Rückfahrt mit „Michael Wendler“ alias Oli Grbesa. Hier hat er mal wieder gezeigt, 
warum er für mich unbezahlbar ist. Gassenhauer für Gassenhauer wurden kurz in VfL-Lieder 
„umgesungen“. Stimmbänder rissen, als wenn es das Normalste der Welt wäre. Ich war 
wirklich fertig mit den Nerven. Das war mal wieder ein unvergessenes Erlebnis. Und ich 
muss auch ehrlich zugeben, dass ich froh bin, es überlebt zu haben. Zwar steuerte Oli 
zielsicher sein Auto mit der Schulter, doch ein wenig Skepsis blieb.  
Bin echt mal gespannt, ob das gut fürs Herz war. 
 
 
Nichtsdestotrotz Jungens sage ich: 
 
 
 
  „ Wir müssen geduldig sein, dann steigen wir wieder auf.......“  
 
 
 
Die Punkte holten: 
 
Doppel: Skrinjar/Kibrisli (1), Grbesa/Xenitidis (1). 
 
Einzel: Skrinjar (2), Grbesa (2), Elsner (2), Kibrisli (1). 
 
 
Rubrik – Platz an der Sonne: 
 
 
Doppel-Rangliste: 
 
1. Grbesa/ Xenitidis  6:0 
-. Skrinjar/ Kibrisli  6:0 
 
Spieler-Rangliste (Gesamtt: 
 
1. Elsner  10:2 
 
Mittleres Paarkreuz: 
 
1. Elsner  10:2 
 
Unteres Paarkreuz: 
 
1. Kibrisli  7:1 
 
 

 
gez. Else 


